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Herren Kreisliga C Gr. 2

TSV Eschach : SV Baindt II 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Eschach

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 2 traf der TSV Eschach am Samstag, den 19. November im 5.
Saisonspiel auf den SV Baindt II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 31:13 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der TSV
Eschach diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Kuth / Roth
beim 3:0 gegen Sonntag / Maucher. Da gab es nichts zu rütteln. Betrübt über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Spöri / Nowak waren Pfeiler / Rödel, obwohl sie alles gegeben hatten.
Wohlgemuth / Wagner gewannen dann dagegen ihr Spiel gegen Malsam / Malsam sicher in drei
Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand anschließend das Spiel
zwischen Patrick Pfeiler und Tobias Sonntag, ehe sich der Spieler des TSV Eschach mit 11:9, 6:11,
10:12, 11:4, 11:8 durchsetzen konnte. Alexander Kuth konnte im Spiel gegen Josef Spöri einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim Spielstand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Stefan Rödel gelang es, Reinhold
Maucher im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Robert Nowak war im Anschluss Simon Roth,
obwohl er alles gegeben hatte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Marcel Wohlgemuth seinem Gegner Johannes Malsam
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das
war ein souveräner Sieg. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als David Wagner und Christine
Malsam den letzten Ballwechsel spielten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Eschach und des SV Baindt II. Recht kurzen Prozess machte Patrick Pfeiler
beim 3:0 mit Josef Spöri. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Alexander Kuth Tobias
Sonntag in fünf Sätzen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2022 gegen den
SV Oberteuringen II, während der SV Baindt II am 03.12.2022 gegen den TSV Bodnegg antritt.

 Statistik:
 TSV Eschach

Doppel: Kuth / Roth 1:0, Pfeiler / Rödel 0:1, Wohlgemuth / Wagner 1:0 
Einzel: P. Pfeiler 2:0, A. Kuth 2:0, S. Rödel 1:0, S. Roth 0:1, M. Wohlgemuth 1:0, D. Wagner 1:0 

 SV Baindt II
Doppel: Spöri / Nowak 1:0, Sonntag / Maucher 0:1, Malsam / Malsam 0:1 
Einzel: J. Spöri 0:2, T. Sonntag 0:2, R. Nowak 1:0, R. Maucher 0:1, C. Malsam 0:1, J. Malsam 0:1


